
Soein Jahrhat vieleTage.365 inderRegel, ummalganzgenauzusein.
Und weil der Mensch ein gleichermaßen nach Bedeutung suchendes
wie kreatives Wesen ist, neigt er dazu, jedem einzelnen dieser Tage
einengewisseneinzigartigenAttribut zuversehen. Was dannzu span-
nenden Dingen führt: Ja, so etwas wie der Tag der Arbeit ist hierzulan-
de inzwischen fest verankert im öffentlichen Bewusstsein und gleich
umdieEckekündigt sichmit einemfröhlichenLachenauchschonwie-
derderKindertagan.Allerdingsgibt esauchBedeutungen,diederBe-
zeichnung „Special Interest“ – also in der Definition von „außerge-
wöhnlich abgefahren“ – eine vollkommen neue Dimension verleihen:
Da wird beispielsweise just am Pfingstsonntag (also dem 24. Mai) in
den USA der „Tag der Weinbergschnecke“ ebenso gefeiert wie in
Großbritannien der „Spargel-Tag“. Zwischen diesen beiden Polen fin-

den sich allerdings immer mal wieder Gelegenheiten, die auch mal
zum versonnenen Nachdenken anregen: Am 29. Mai zum Beispiel
wird zum bundesweiten „Tag der Nachbarschaft“ geladen – und zwar
zum Kniffelturnier auf dem Neustädter Markt in Leipzig, zum Nach-
barschaftsfest in Delitzsch oder zum Nachbarschaftstreffen in Dorn-
reichenbach. Dabei sind Nachbarn schon eine spannende Sache: Sie
werden einem von den zufallsgeprägten Launen des Lebens vor die
Füße gespült – und sind dann eben da im Alltag. Manchmal nur für
eine Handvoll Monate, manchmal für ein ganzes Leben. Warum also
nicht mal den Blick über den Gartenzaun werfen oder ein freundliches
Wort über den Balkonrand? Vielleicht sogar schon an diesem Wo-
chenende?Sind jaauchallesMenschen!Diesnimmtsichauf jedenFall
vor ... JENSWAGNER, CVDREDAKTION SACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Fünf Projekte für die Zukunft:
Die Preise sind vergeben
TITELGESCHICHTE: Innovative Ideen und nachhaltige Projekte in Leipzig ausgezeichnet

LEIPZIG. Fünf Projekte sind in
Leipzig mit dem Zukunftspreis
2025/2026 ausgezeichnet wor-
den: Dabei haben diese Initiati-
ven mit innovativen Ideen und
nachhaltigem Handeln die Zu-
kunft der Messestadt aktiv mit-
gestaltet. Dabei kommen die
Geehrten aus vielen verschiede-
nen Bereichen: Vom eingetrage-
nen Verein wie Zusammen und
Selbstbestimmt Leben über die
Hospizium Leipzig gGmbH bis
hin zur Trash Galore GbR und der
pluriSelect Life Science UG & Co.
KG.

VIELE NEUE ANSÄTZE

„Mut und gegenseitiger Res-
pekt sind der Schlüssel für ein le-
benswertes Heute und Morgen
in unserer Stadt“, betonte Leip-
zigs Oberbürgermeister Burk-
hard Jung und ergänzt: „Das En-
gagement der am Leipziger Zu-

kunftspreis beteiligten Initiati-
ven und heute ausgezeichneten
Projekte ist herausragend. Ob
das neue Ansätze bei der Trauer-
arbeit sind, Gartentherapiepro-
jekte, Hilfe bei der Wohnraum-

suche oder auch beispielhafter
Umgang mit Ressourcen – mit
diesen innovativen Ideen und
nachhaltigem Handeln wird die
Zukunft unserer Stadt aktiv mit-
gestaltet.“

Vergeben wurde der Zu-
kunftspreis 2025/2026 gemein-
sam vom Oberbürgermeister
und dem Forum Nachhaltiges
Leipzig im Festsaal vom Neuen
Rathaus – und dies gleich in

Auch für die Trash Galore GbR gab's einen Leipziger Zukunftspreis. Foto: Charlotte Sattler

Zwei Premieren beim Schauspiel
LEIPZIG. Zwei Premieren bietet
der Spielplan vom Schauspiel
Leipzig in den nächsten Tagen:
Am Donnerstag, 28. Mai, hebt
sich erstmals in der Messestadt
der Vorhang für die Perfor-
mance„GAP“vonDorisUhlich–
tags darauf folgt am Freitag, 29.
Mai, die erste Aufführung von
„immereinemehralsdu“vonLi-
na Wegner.

BEMERKENSWRTES STÜCK

Bemerkenswert an „GAP“: Die
Choreographin arbeitet für die-
se Performance mit wohnungs-
losen Menschen aus Wien zu-

sammen – und macht damit so-
wohl persönliche Geschichten
als auch Geschichte der Gegen-
wart sichtbar. Dabei geht es um
prekäre Lebensverhältnisse und
um das Verschwinden aus der
öffentlichen Wahrnehmung.
Nun feiert das Stück am Don-
nerstag, 28. Mai, ab 20 Uhr die
Leipzig-Premiere in der Residenz
in der Spinnerei – weitere Auf-
führungen gibt es dann vom 29.
bis 31. Mai.

Mit „immer eine mehr als du“
gibt Lina Wegner im Foyer 1 am
Freitag, 29. Mai, ab 19.30 Uhr
ihr Debüt als Autorin und Regis-
seurin: Die Schwestern Ava und

Emmi sind eine echte Schicksals-
gemeinschaft in einem Leben zu
zweit – doch dann zieht die äl-
tere Ava zum Studium in eine an-
dere Stadt. Und auf einmal wird
die selbstverständlich liebevolle
Beziehung auf die Probe gestellt
... Weitere Aufführungen im Fo-
yer 1 gibt es außerdem am 6. Ju-
ni und 1. Juli.

ZUSCHAUEN,WIE EIN
THEATERSTÜCK ENTSTEHT

Noch ein Tipp für all jene, die
gern mal zuschauen möchten,
wie eigentlich ein Theaterstück
entsteht: Gezeigt wird dies an

den Beispielen von „Die Jung-
frau von Orleans“ von Friedrich
Schiller und „Wüste“ von Sam
Max. Für das erste Stück, das am
5. Juni seine Premiere auf der
Großen Bühne haben wird, wird
am Mittwoch, 27. Mai, eine öf-
fentliche Probe angeboten. Und
am Dienstag, 26. Mai, kann man
eine solche auch für „Wüste“
miterleben – dieses Stück ist am
4. Juni erstmals in der Diskothek
zu sehen. Die öffentlichen Pro-
ben beginnen jeweils um 18 Uhr,
der Eintritt ist frei. RED./JW

2 Infos:
www.schauspiel-leipzig.de

mehreren Kategorien: In der Ka-
tegorie „Zeichen setzen, Spuren
hinterlassen“ überzeugte der
Zusammen e.V., der mit seiner
Kontaktstelle Wohnen Men-
schen mit Flucht- und Migra-
tionserfahrung bei der Woh-
nungssuche und gesellschaftli-
chen Teilhabe unterstützt.

Den Preis für die Kategorie
„Gemeinsam neue Ideen ver-
wirklichen“ teilen sich der
Selbstbestimmt Leben e.V., der
mit seiner Trauerarbeit Men-
schen mit Demenz und ihre An-
gehörigen mit Beratung, Aus-
tausch und offenen Begeg-
nungsangeboten unterstützt,
und die Hospizium Leipzig
gGmbH, die mit ihrem Garten-
therapie-Projekt schwerstkran-
ken Menschen mehr Lebens-
qualität, Teilhabe und Freude er-
möglicht.

ZWEI PROJEKTE IN
DER WIRTSCHAFT GEEHRT

Die Kategorie „Zukunftsfähig
Wirtschaften“ zählt ebenfalls
zwei Preisträgerinnen: Trash Ga-
lore GbR mit ihrer Materialver-
mittlung von gut erhaltenen
Materialien aus Events in neue
soziale nachhaltige Nutzungen
und die pluriSelect Life Science
UG & Co. KG mit der Entwick-
lung von Zellsieben aus Bio-
kunststoff für Labore, die her-
kömmliche Kunststoffprodukte
ersetzen. Anerkennungspreise
gab es außerdem in der Katego-
rie „Zeichen setzen, Spuren hin-
terlassen“ für den Diakonisches
Werk Innere Mission Leipzig e.V.
sowie den Klimabuchmesse e.V.
und in der Kategorie „Gemein-
sam Neue Ideen verwirklichen“
für das Projekt Neustalgie – Ini-
tiative für Umgestaltung.

2 Infos:
www.nachhaltiges-leipzig.de

Botanisches in der ExpoBox
Im Blickpunkt auf dem WILHELM-LEUSCHNER-PLATZ: Die Pflanzenwelt im Auenwald
LEIPZIG.„Tapetenwechsel“auf
dem Wilhelm-Leuschner-Platz:
Die ExpoBox vom Leipziger Na-
turkundemuseum widmet sich
seit dieser Woche einem neuen
Themenschwerpunkt – bis Ende
November werden in dem glä-
sernen Ausstellungscontainer
botanische Objekte und ihre
Darstellung in unterschiedlichen
– teils historischen – Präsenta-
tionsformen gezeigt.

LOKALE THEMEN

Und dabei stehen Dinge im Mit-
telpunkt, die auch künftig in
dem Naturkundemuseum im
neuen Zuhause auf dem Wil-
helm-Leuschner-Platz eine gro-
ße Rolle spielen werden: Zum
einen richtet man den Blick auf
die Ökologie und Pflanzenwelt
des Leipziger Auenwaldes und
zum anderen geht es um die –
ganz schön artenreiche – Flora
der historischen Bienitzwiesen
um 1850.

Da empfindliche Pflanzenprä-
parate durch die UV-Strahlung
im gläsernen Schaucontainer in-
nerhalb der Ausstellungsdauer
beschädigt würden, werden
überwiegend Fotografien prä-

sentiert. Dabei verbindet die vi-
suelle Gestaltung historische
und naturkundliche Elemente
miteinander. Ergänzt wird die
Ausstellung durch historische
Lehrmodelle der Leipziger Firma

Osterloh. Über QR-Codes sind
weiterführende Informationen
abrufbar.

BOX SEIT 2025 IN BETRIEB

Die ExpoBox steht seit Novem-
ber vergangenen Jahres auf der
Baustelle am früheren Bowling-
treff auf dem Wilhelm-Leusch-
ner-Platz. Der sechs mal drei Me-
ter großer Container ist zu drei
Seiten verglast und bietet Pas-
santen einen Einblick in die
Arbeit des Naturkundemu-
seums Leipzig. Zugleich gibt er
einen Vorgeschmack auf das,
was in wesentlich größerem
Maßstab als bisher im neuen
Museum erlebbar sein wird.
Unter dem Titel „Das Haus mit
der Spinne“ stellt das Naturkun-
demuseum darin in acht aufei-
nanderfolgenden Teilen seine
Fachabteilungen vor. RED./JW

2 www.naturkundemuseum.
leipzig.de

„Tapetenwechsel“ in der Expobox: Nun fallen auf dem Wilhelm-
Leuschner-Platz botanische Objekte ins Auge.

Foto: Noelle Buresch/Naturkundemuseum Leipzig
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